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rocontrollers zur Verfügung. Um den Energieverbrauch des 
Empfängers so gering wie möglich zu halten, wird das Modul 
nur während der erforderlichen Zeitfenster über T 3 mit Span-
nung versorgt. Der Transistor T 3 wird wiederum von Port 3.3 
des Mikrocontrollers gesteuert. Die Kondensatoren C 4 und 
C 10 dienen hier zur Pufferung und Störunterdrückung.
Mit Hilfe der beiden Transistoren T 1 und T 2 sowie der zu-
gehörigen Widerstände (R 1 bis R 3) wird die Batteriespan-
nung überwacht. Dazu wird über den Transistor T 1 der Span-
nungsteiler R 2, R 3 für die Dauer der Messung mit Masse 
verbunden. 
Bei ausreichender Batteriespannung wird dann T 2 durchge-
steuert und am Kollektor sowie an Port 3.1 erhalten wir ein 
„High”-Signal, während eine zu geringe Batteriespannung 
den Transistor sperrt. 
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Zur Systemtakterzeugung sind zwei Oszillatoren im Mikro-
controller integriert. Während der an Pin 17 und Pin 18 zu-
gängliche schnelle Oszillator nur einen Widerstand (R 11) als 
externe Beschaltung benötigt, sind am zweiten Oszillator der 
Quarz Q 1, der Widerstand R 12 und die Kondensatoren C 5 
und C 6 erforderlich.
Die an ST 1 und ST 2 anliegende Betriebsspannung gelangt 
über die Sicherung SI 1 direkt auf den Eingang des Span-
nungsreglers IC 2, wobei C 8 zur Pufferung dient. Am Aus-
gang liefert IC 2 eine stabilisierte Spannung zur Versorgung 
der gesamten Elektronik. Während C 9 Schwingneigungen 
verhindert, dienen die übrigen Kondensatoren zur allgemei-
nen Störunterdrückung.
Im nächsten „ELVjournal” wird anschaulich der Aufbau dieses 
ARR-Bausatzes erklärt.

Bild 7: Schaltbild der WS 50


